
Der deutsche Himmel

Autor(en): Boscovits, Fritz

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 26 (1900)

Heft 10

PDF erstellt am: 30.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



ris,;,
HIjoöeb : 3ct( fage bir, Cainy, benf an 3amefon !" (Etjamherlain : CbHt nir! Wir fpielen rubig n>eiter!"

^aiattitäten. ^ 3>er beutle Gimmel*. ^

Denfe Dir, meine ,frau frubiert ben aan3en Cag bie lex Heinze nnb
fömmt nodj immer nfdjt braus!"

ïta aber, ber meinigen gebt's gerabe fol"

Dn, ta> febe ba aber feinen ITTonb unb feine Sterne."
tfatfirlidj, bu bummer Kerl, menn bie Sonne fdjeint, bann ftetjt man

bte anbern Kleintgfetten ntdjt 1"

Nhodr«: )ch sage du-, tainv, denk an ^ameson!" Chamkrrlsi« : Thut nix! Wir spielen ruhig weiter!"

^o«N Fatalitäten. à Per deutsche Kimmet. ê

Denke vir, meine Frau studiert den ganzen Tag die isx rleinsie und
kömmt noch immer nicht draus! "

»Na aber, der meinigen geht's gerade so I"

vu, ,ch sehe da aber keinen Mond und keine Sterne."
«Natürlich, du dummer Uerl, wenn die Sanne scheint, dann steht man

die andern Aleinigkeiten nicht!"
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